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„Schüler, Eltern, Lehrer, Aufseher 

und Nachhelfer - alle seufzen 

gleicherweise bei diesem Thema; 

ja selbst politische Zeitungen 

bemerken es lobend, wenn eine 

Schule diese häuslichen Aufgaben 

beschränkt.“ 

Schuldirektor Karl Gottfried Scheibert, 

im Jahre 1853 

 

 

Wenige Themen werden im Schulalltag so 

heiß diskutiert wie das Thema 

Hausaufgaben, und zwar von Eltern, 

Schülern und Lehrern gleichermaßen. Wir 

haben uns in einem Arbeitskreis aus 

Lehrern und Elternvertretern mit dem 

Thema auseinandergesetzt, Vereinbarungen 

getroffen und einen gemeinsamen Rahmen 

festgelegt.  

 

 

Hausaufgaben werden von den Schülern der 
Grundschule Seckmauern sowohl in der 

schulischen Hausaufgabenbetreuung unter 
Aufsicht der Lehrkräfte, als auch in der 

häuslichen Situation gemacht. Rund 60% der 
Kinder machen ihre Hausaufgaben an bis zu 

vier Tagen in der Schule. Freitags findet keine 
Hausaufgabenbetreuung statt. 

 

Schriftliche Hausaufgaben gibt es in den 
Jahrgängen 1 und 2 nur in Mathe und 

Deutsch, in den Klassen 3 und 4 in Mathe, 
Deutsch und Sachkunde. Hausaufgaben über 

die Ferien verbietet das Hessische 
Schulgesetz. Bewegliche Ferientage sind davon 

nicht betroffen. 
 

Die Bearbeitungszeit sollte  
in der 1. und 2. Klasse     30 min., 
in der 3.Klasse             45 min. 
und in der 4. Klasse      1 Std.  

nicht überschreiten.    
Bei längerer Arbeitszeit wird die Arbeit 

abgebrochen; gibt es regelmäßig Probleme, 
ist ein Gespräch mit Lehrer, Eltern und evtl. 

Schüler notwendig. 
 

Bei Hausaufgaben gilt generell:                    
je selbstständiger die Kinder sie erledigen, 
desto besser. Hilfe erfolgt dann, wenn das 

Kind darum bittet, weil es selbst nicht 
weiterkommt. 

Hausaufgaben dienen der Vertiefung und der 
Übung des am Vormittag Erlernten. Unter 

Umständen unterscheiden sich die Aufgaben 
der Kinder in der Menge oder dem 

Schwierigkeitsgrad, damit jedes Kind einen 
Übungserfolg und damit einen Lernzuwachs 

   
 
Grundschule Seckmauern 

 
 

…BAUSTEINE ZUM 
SCHULPROGRAMM… 

 
Hausaufgaben 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
                     In der schulischen Hausaufgaben- 
                     betreuung: 
 
                Betreuende Lehrkraft 
 

 sorgt für ruhige Arbeits- 
atmosphäre 
 

 ist Ansprechpartner für 
 Fragen, ist da, wenn Hilfe 
 benötigt wird 
 

 überprüft am Ende der  
Hausaufgabenzeit auf  
Vollständigkeit und zeichnet  
ab mit „gesehen“ 

 
 unterzeichnen gegebenenfalls 

 mit „abgebrochen nach…  
Minuten“, wenn ein Kind nicht 
fertig wird.   

                Im Einzelfall muss die Aufgabe  
                   nicht zu Hause beendet werden.  
                   Dem Klassenlehrer wird dies in einem                       
                       Klassenmitteilungsheft weitergegeben. 
                           Wenn dies öfter passiert, sucht dieser  
                                das Gespräch mit den Eltern. 

 

 
 
 
 
                          In der heimischen Hausaufgaben- 

situation: 
 

   Eltern 
 

 sorgen für ruhigen, ablenkungs- 
armen Arbeitsplatz (z.B. ohne  
tobende Geschwister oder  
laufenden Fernseher)  
 

 fördern und unterstützen  
selbstständiges Arbeiten 
 

 sind Ansprechpartner für  
Fragen und wenn Hilfe  
benötigt wird 

 
 achten darauf, dass die Kinder  

nicht zu lang arbeiten (vgl. 
                                        Rückseite) und unterzeichnen  
                                   gegebenenfalls  mit „abgebrochen 
                                 nach … Minuten“.  
                               Im Einzelfall muss die Aufgabe  
                           nicht zu zu einem anderen Zeitpunkt  
                        beendet werden.  
                      Wenn dies öfter passiert, ist aber 
               das Gespräch mit dem Klassenlehrer 
            zu suchen. 

 

Das gilt generell, egal, wo die Hausaufgaben gemacht werden 
 

Das gilt 

zusätzlich  für 

die Kinder, die 

zu Hause 

arbeiten 
 

Das gilt zusätzlich 

für die schulische 

Hausaufgaben-

betreuung 
 

 
 
 

                                                                            
                Klassen-/ Fachlehrer(in) 

  
                   am Aufgabevormittag: 
   erklärt Hausaufgaben  
   notiert Hausaufgaben an der Tafel 
 lässt genügend Zeit zum Eintragen ins Hausiheft 

 im 1. Schuljahr wird der Eintrag jedes Kindes kontrolliert 
                                                                           

                        am Abgabevormittag: 
 überprüft Vollständigkeit und Ordnung 

 
                              Der Klassen- oder Fachlehrer ist verantwortlich für die regelmäßige 
                               inhaltliche Kontrolle und die  Rückmeldung  an Eltern und Schüler.  
             Kontrollierte Hausaufgaben unterzeichnet er mit seinem Kürzel oder seiner Unterschrift.   
          Er übt  mit den Schülern altersgemäße Formen der Selbstkontrolle, die bei dafür geeigneten 
                       Inhalten auch bei der Hausaufgabenkontrolle zum Einsatz kommen können. 

                                                             Er  kann aus der  nicht bereits verbesserten Hausaufgabe  am besten schließen,  
         wie groß der weitere Erklärungs- und Übungsbedarf  ist. 

 
                                                                                Eltern: 
 

 müssen Hausaufgaben nicht auf Richtigkeit kontrollieren und sollten diese nicht verbessern,  
aber ansehen, dem Kind gegenüber Interesse zeigen und gegebenenfalls vermerken, wenn  es  
Schwierigkeiten gab  

 machen sich regelmäßig einen Überblick über Unterrichts- und Hausaufgabeninhalte ihrer Kinder  
 lesen mit ihren Kindern und unterstützen diese beim Üben von Lerninhalten wie z.B. dem 1x1 
 üben bei Bedarf mit ihren Kindern für Klassenarbeiten und Lernkontrollen  
  

                                  Schüler: 
 

 hören bei der Erklärung der Hausaufgaben gut zu 
 schreiben die Aufgaben lesbar und übersichtlich in ihr Hausaufgabenheft 
 achten darauf, das benötigte Material bereit zu haben  

(die passenden Hefte und Bücher, Patronen, Lineal, …) 
 fühlen sich für ihre Aufgaben verantwortlich 
 versuchen stets, das bestmögliche Ergebnis zu erzielen  

(auch in puncto Ordnung) 
 haben ihre Aufgaben am Abgabetag  

    dabei und zeigen diese vor 
  


